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" !$er über die Schrllelle dieses Hauses tritt'
der bringL nur SYeude, Glück und Frieden nrit'

Zwietracht, lirger und Sorgen bleiberi vor del Haus'
hien breiten sich ntr Ftlrsorger C"eborgenheit und
r.iebe aus "

Sehr geelrrte Frau Tresenfegter, sehr geehrter Herr Tresenreuter,

seLrr geehrte Mitglieder'
senr üeefrrte Mitarbeiter und Freunde, verehrte Gäste,

aus Anlass des 25 - jäihrigen Bestehens des Altenselbsthilfe- und Beratungs-

zentl:ums nrochte ich Ihnenr sehr geetrrte F?au Tresenreuter und all lhren ehren-

arntlichen ltitstreiterinnen r.rrd Uitstreitern vcm landesseniorenbeirat Berlinr

d.:ie herzlichsten Gtücls^tünsche überrnitteln'

Vor r^renigen Tager häben sie hierr in lhrer Einrichtr-rng den 1 M:illionsten Be-

sucher enrpfangen CO j"t"t in der Vorr,rraihnachtszeit richten Sie wunderschöne

und erleb,nisräicfrc vteihnachtsfeiern für viele Heimbeuohnerinnen und Bevohnern,

Bedürftiger und Einsarer aus, fijr Mensclren die nicht auf der Sonnenseite des

Lebens stehen, werden die fröhlichen stunden. hier in lhrsn Hauser zu einent

besonderen Höhepunlct. Ilidr es sind nicht etwa 1@ Glistet nein, hj-er geht-es.

gleich irfir€r unifausend BenachteiligLe; die higr ein paar Stunden renschLiche

üuAn*, solidarisches ltiteinanderr aünruarXsamfeit und Ftirsorge enpfangen'

Dieser Zuspruch zu lhrem Hausr d.ie Inanspmchnahrne Ihrer Hilfe und Unterstütz-

ung bei breiten Teilen der älteren C,'eneration, aber auch Ihre Informationen und

Hilfe zr:r Selbsüyilfe sind sprich,örtlich einmalig, rrerden hoch geschätzt txtd

körunen garnicht genug gevuürdige rerden.

viele schr.ringen große Redenr mit r,elchsn Fronz€pb r-Urd r^lelche Handli:ngsstrategie

rnan noch besser üt"o. älteren lrlenschen r.nterstützen könnte? Sie aber, sehr

geehrte Ftau Tyesenreute1:n haben die Problerne beim Sclropfe gepackt r.:nd einfach

iatsachen geschaffenr wie wir ja alle heute sehen können.

sicherlich, in den 25 Jahren haben Sie so manche Rückschläge, Schwierigkeitenr

Bärokratismus u;rd die Vörter " Es geht nichtl" erhalten. Aber' wie rnan siehtr

Sie haben ganz konsegrent lhre ldee, thr KonzepEr unEesel:zt: U1d dabei kam

Ihnen lhre HarEnäcfijkeit, Ihr optimismus, Ihrä Streiebarkeit ftir eine gute und

gerechte Sacher lhre unersctrrockäne tberzeugir:ng fijr die RicLrtigkeit' einer

Sache zqr Hilfe. Rückschläge haben Sie nichi sonderlich beeindruckt, Sie haben

sie stark gemacht und so rnanchen das Fürchten gelernt.
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Das Aitenselbsthilfe- r.urd Beratungszentrum j-st in Berlin, weit tiber seine
Grenzen hinaus und selbst im benactrbarten Ausland, a1s eine beispielhafte
Einrichtung beliebrt. r:nd bekannt. Viel-e Seniorinnen und Senioren haben sich
dieser ehrenamtlichen Arbeit verschrieben i;nd haben hier einen anso::uchs-
vollen Wlrkungskreis und ein sprichiaörtliches Zuhause gefunden.

Liebe F?au Tresenreuterr es ist einfach wunderbar, dass es lhre Einrichtung
mit, den vielen ehrenamtlichen ltitstreiterinnen rind iilitstreitern gibrtr die
dieses schöne Haus, rnit all seinen Einrichtungen betreuen, aufrechterhalten
und mit dazu beiträgenr dass ein Besuch in lhrern Hause i:nner zum Erlebnis
wird.

Im Dlanign des Landesseniorenlceirates Berlin bedanken wir uns ftir 25 Jahre
unermüd.iiche, ehrsranrtliche Einsatzbereitschaft, für v-ieIe Aktivitäten und
professionelLern Esgagerrent und v,'tinschen a1les erdenklich Guter weiterhin
vj-el Ffeuder G1ück und Erfolg in der Arbeit.

Bleiben Sie auch weiterlr:Ln eine verlässliche, hoffnungsvolle Arilaufste1le
fijr aIle llenschen, d.ie llilfe und Beratung suchen wrd bitter nötig brauchen.
T?agen Sie rn-it dazu bei, dass kein eiskalter Wind i,iber unsere Stadt. fegb,
wo Solidarität, nenschliche Wärme, Färsorge und Geborgenheit nur noch Frend-
r,,örter sind.

Eine wunderschöne Adventszeit, ein erholsarnes, fröhliches Weihnachtsfest
r:nd einen klei.rren feucht-fröhlichen Rutsch ins "2OO9" verbsiden nult den
besten l{bteschen für Gesundheit, üü}hlergetren rxrd Zufriedenheit fürSie a1le
und lhren Angelrörigen, wtinscht lhnen der Iandesseniorenbeirat Berlin.

lch bedanke mich fi.ir die Aufnerksankeit und wünsctre der Festveranstaltunq
noch einen erfolgreichen Verlauf"

ILit freundlichen Grül3en
im llangp;*$er Vorstandsmitglieder des LSBB

Vorsitzende
Regina


